	Deutsch

	DE0001
	Frage:

	Simulation einer Messsonde
	Welche Möglichkeit bietet die Software, um die Messsonde eines Messgerätes, das ja nicht an einem Punkt, sondern auf einer Fläche misst, zu reproduzieren?

	27.05.2016
	

	Messgerät

Rohdaten

Export Excel
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Im angehängten Bild ist ein typisches Beispiel eines Kabels mit 1000 A und Durchmesser von 10 cm. Das Raster wurde eingestellt auf 5 x 5 cm. Damit man nur die tatsächlichen Rasterwerte sieht ohne dass diese geglättet sind, muss man unter "Optionen -> Erweiterte Einstellungen -> Ansicht -> Rohdaten in 2D-Ansicht" einstellen. Wenn man jetzt die Wirkung einer 100-cm²-Messsonde simulieren möchte, wählt man mit dem Cursor an den fünf dargestellten Punkten die Koordinaten aus. Wenn man das Fenster neuzeichnet, werden die zugehörigen Daten angezeigt. Die Koordinaten erscheinen in der Liste und können nach Excel kopiert und gemittelt werden. In diesen Fall ergibt sich ein Mittelwert von 2270 µT ergeben. Man kann das Raster natürlich noch feiner machen, dann muss man allerdings umso mehr Punkte selektieren.

Grundsätzlich gilt bei Kabeln, wie bei allen anderen Anlagen, jedoch die 20-cm-Abstand-Regel entsprechend 26. BImSchV. Das heißt man würde den Wert in Abstand von 20 cm nehmen.
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	DE0002
	Frage:

	Hardlock wird erkannt, dennoch Fehler beim Start
	Es wird ein Hardlock verwendet.

Die Installation erfolgte, zudem wurden der Treiber bzw. die Treiber installiert.

Hardlock wird erkannt.

Problem, beim Start kommt der Fehler Hinweis H0031, Winfield startet nicht.

Muss der Hardlock noch zusätzlich aktiviert werden?



	04.09.2015
	

	Hardlock

Installation

H0031
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Sollten Sie im Besitz weiterer Dongles sein, würde ich Sie bitten an dem betreffenden Arbeitsplatz weitere Dongles auszuprobieren.
Im Umkehrschritt würde ich Sie bitten den "nicht erkannten" Hardlock an einem zweiten Rechner, auf dem WinField bereits installiert ist und läuft, auszuprobieren.

	

	DE0003
	Frage:

	Unterstützung von Grafikkarten durch EFC-400
	Es ist die Frage aufgetaucht, ob, und in welchem Maße EFC-400 davon profitiert, wenn eine externe Grafikkarte verbaut wird. Wenn ja, worauf muss geachtet werden, welcher Typ wird empfohlen?

	31.08.2015
	

	Grafikkarte

Nvidia
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Vorteile bei der Arbeit mit EFC-400 ergeben sich vor allem dann, wenn Sie mit großformatigen Hintergrundkarten arbeiten und/oder Geometrien mit vielen Elementen (>10000) erstellen. Besonders vorteilhaft ist eine externe Grafikkarte für den Aufbau des 3D-Fensters und für das Erstellen von Videos mit der internen Video-Funktion.
Wir empfehlen die Verwendung einer Nvidia-Grafikkarte, da es mit ATI-Grafikkarten zu Problemen im 3D-Fenster kommen kann.

	

	DE0004
	Frage:

	Möglichkeiten des Import von HG-Karten
	Können auch *.PDF Daten importiert werden? Wie würde man denn bei einem händisch erzeugten Floorplan vorgehen? Scannen als *.jpg? Eines ihrer Videos nutzt solche eine Skizze als Trafo-Floorplan.

	17.08.2015
	

	PDF

JPG

Import

Hintergrundkarte
	

	
	

	
	Antwort:

	
	PDF-Dateien können nicht direkt importiert werden. Zum einen besteht die genannte Möglichkeit, eine ausgedruckte Karte als *.jpg zu scannen. Zum anderen ist es möglich (beispielsweise mit Adobe Acrobat) eine PDF direkt als *.jpg speichern zu lassen, welche dann als Hintergrundkarte eingelesen werden kann. Dabei lässt sich auch die gewünschte Auflösung angeben, sodass die Qualität der Hintergrundkarte erhalten bleibt.

	

	DE0005
	Frage:

	Aktualisierung der GEO-Formatbeschreibung
	Aufgrund der in FM-PROFIL enthaltenen Winfield-Schnittstelle, haben wir immer wieder Fragen zu Winfield bzw. zum GEO-Format.

Die uns vorliegende GEO-Formatbeschreibung ist bereits einige Jahre alt. Gibt es eine aktuelle Formatbeschreibung, die Sie uns zur Verfügung stellen können?



	01.07.2015
	

	GEO-Format

FM Profil
	

	
	

	
	Antwort:

	
	An dem GEO-Format hat sich seit Implementierung des FM-Profil-Filters nichts geändert, sodass die Ihnen vorliegende GEO-Formatbeschreibung nach wie vor aktuell ist

	

	DE0006
	Frage:

	Optionen zur Berechnung von Freileitungen
	Wir führen Magnet- und Lärmberechnungen an Freileitungen durch. Diese sind typischerweise maximal 1 km lang.

Unter Optionen findet sich nun:

-    Dynamische Interpolation mit einer Angabe zu Interpolationspunkte

-    Autoskalierung

-    Auto Segmente

?

Ist die Aktivierung dieser Optionen für die genannten Anwendungen sinnvoll?

	01.06.2015
	

	Freileitung

Berechnungsoptionen
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Ausführung zu den genannten Optionen finden Sie im Handbuch auf den Seiten 86 und 87.

	

	DE0007
	Frage:

	Weiterbenutzung Dongles
	Wir haben die neuen Software Version 2015 erhalten.

Können wir hier die Dongle von 2014 weiterverwenden oder müssen wir Ihnen diese zurückgeben und wir erhalten neue Dongles?



	02.02.2015
	

	Update

Hardlock
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Dongle der 2014er-Versionen können problemlos für die 2015er-Versionen weiterverwendet werden.

	

	DE0008
	Frage:

	Phasenoptimierung bei Netzstationen
	Wir verwenden in unserer Firma ihre Software Winfield (Version 2014 LF+Noise) in Kombination mit FM-Profil.  Da wir unter anderem Worst-Case Betrachtungen durchführen, ist die Funktion der Phasenoptimierung eine nützliche Hilfe. Jedoch ist diese Funktion nicht für jeden Export aus FM-Profil nutzbar

Wieso ist die Phasenoptimierung nicht bei jedem Export möglich? Liegt es an den Einstellungen in Winfield/FM-Profil?

Wenn ja, welche Bedingungen müssen erfüllt sein damit die Phasenoptimierung bei jedem Export funktioniert?

	24.10.2014
	

	Worst-Case

FM-Profil

Schaltanlage
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Phasenoptimierung in WinField ist eigentlich für Freileitungen gedacht, welche in WinField über den Trasseneditor als Extended Objekte erzeugt wurden. Um die Möglichkeit zu bieten, die Phasenoptimierung auch für Netzstationen zu verwenden, können auch "Standard"-Leiter selektiert werden und dann die Phasenoptimierung auf diese angewendet werden. Dies ist allerdings nur möglich, wenn die entsprechenden Leiter "aktiv" gesetzt sind. Der Hintergrund ist, dass Standardleiter im Gegensatz zu Extended Objekten keinen System zugeordnet sind. Daher werden die einspeisenden Leiter aktiv gesetzt, an diesen die Phasenoptimierung durchgeführt und die nachfolgenden Phasen entsprechend angepasst. 

Analog müssen Sie auch mit den importierten Geometrien aus FM-Profil verfahren. Das heißt, Sie müssen sicherstellen, dass die zu optimierenden Leiter "aktiv" gesetzt sind. Wenn Sie F4 drücken werden aktive Leiter in rot angezeigt. Um Leiter aktiv zu setzen, markieren Sie diese, klicken rechts -> editieren... und setzen einen Checkhaken bei "Aktiv". Danach sollte die Phasenoptimierung möglich sein.

	

	DE0009
	Frage:

	Berechnung der Stranggröße bei Dreieckschaltung
	Ich habe die  folgende Frage bezüglich EFC 400: Wenn Sie einem Trafo mit einer Yd Schaltung modellieren, dividieren Sie die Ströme in den Us-Wicklungen und Us-Schaltbrücke durch Wurzel 3 oder lassen Sie den Leitungsstrom?

Beispiel meiner Berechnung:

Trafo: 405/15.75 kV, 175 MVA - Unterspannung: 66 Windungen -  Schaltung: Ynd5  uk = 14%

I(Zuleitung) = 6400A 
I(Spule)=6400 *14/100 *6.6/2.5 *1/sqrt(3) = 1366A (Anzahl Wiklungenfaktor =6.6 Schirmfaktor Kessel =2.5) ;

I(Schaltbrücke)=6400/sqrt(3) = 3696A


	21.10.2014
	

	Kurzschlussspannung

Dreieckschaltung

Transformator

Berechnung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Rein rechnerisch müsste man durch Wurzel 3 dividieren um bei Dreiecksschaltung von Leiter- auf Stranggröße zu kommen.

Aber Uk bezieht sich auf die Leitergröße und somit muss nicht durch Wurzel 3 gerechnet werden.

	

	DE0010
	Frage:

	Bedeutung von Symbolen in Materialbib.
	In  Bezug  auf die Sicht hier unten, können Sie mir bitte erklären  was „Aluminium Gehäuse 1mm, D= 1m“genau bedeutet?

Ich nehme an, dass „1mm“ die Dicke ist aber was bedeutet „D = 1m“?
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	24.09.2014
	

	Materialbibliothek

Schirmung

Gehäuse
	

	
	

	
	Antwort:

	
	D ist der Durchmesser bzw. die Kantenlänge (Schirmung hängt vom 
Volumen ab).

	

	DE0011
	Frage:

	Rechnerausstattung für einen optimalen Betrieb
	Könnten Sie mir eine Beschreibung zukommen lassen, welche Anforderungen an einen Rechner / Notebook 1) mindestens und 2) optimaler weise gestellt werden, damit WinField läuft?

Ich habe hier – wohl aufgrund der gesamten Arbeitsumgebung – manchmal Abstürze feststellen müssen, v.a. wenn man die Anlagen gedreht hat oder verschiedene Phasenanordnungen rechnen lässt.

	05.08.2014
	

	PC

Rechner

Ausstattung

Leistung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Für ein optimales Arbeiten mit unserer Software empfehlen wir Ihnen ein System mit folgender Konfiguration: 

Prozessor: Intel Core i3 oder Vergleichbares 
Arbeitsspeicher: 4 GB 
Festplatte: 500 GB 
Grafikkarte: hier sollte bevorzugt ein Nvidia-Produkt gewählt werden, das es bei ATI-Karten zu Fehlern in der Darstellung kommen kann. 

Ebenfalls empfehlenswert wäre die Verwendung eines 64bit-Systems.

	

	DE0012
	Frage:

	Installation blei
	Ich habe der Installation, eine Fehlermeldung zurückgemeldet bekommen. Die Meldung zeigt, dass die Installation bei 76% stehen bleibt. Die Installation wurde von mir abgebrochen und neugestartet. Nach Abbruch der Installation kann die Anwendung jedoch gestartet werden. Die Lizenzaktivierung konnte der Kollege Anfang der Woche auch vornehmen. Jetzt stellen sich zwei Fragen:

- Ist dieses Problem bei Ihnen ein bekanntes Problem?

- Wie ist das Problem zu adressieren? Wo liegt die Ursache?

- Ist Winfield trotz Fehlermeldung vollständig installiert und für den Anwender verwendbar?



	16.05.2014
	

	Schlagwörter
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Installation von WinField kann auf manchen Rechnern durchaus über eine Stunde dauern. Wir empfehlen die Software noch einmal neu zu installieren. Es ist auch möglich, dass Sie sie auf einem anderen (schnelleren) Rechner installieren und dann das WinField Verzeichnis auf den Zielrechner kopieren. WinField erstellt keinerlei Registry-Einträge oder Ähnliches.

	

	DE0013
	Frage:

	Stromrichtung ändern
	Wie kann ich die Stromrichtung eines Systems in einer 150-kV-Trasse ändern?

	28.04.2014
	

	Stromrichtung

Gleichstrom

Wechselstrom
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Um die Stromrichtung eines Systems (circuit) einer 150-kV-Trasse zu verändern, müssen Sie einfach einen negativen Wert für die Stromstärke angeben, also zum Beispiel "-2000 A" anstatt "2000 A".

Bei Wechselstromtrassen (AC) ist es alternativ auch möglich, die Phasenlage um 180° zu verändern.

Für Gleichstromtrassen (DC) ist diese Veränderung der Phase allerdings nicht erlaubt.

	

	DE0014
	Frage:

	Standardprogramm zum Öffnen von .geo-Dateien
	Nachdem jetzt auch WinField 2014 installiert ist (WinField 2013 ist auch noch installiert) funktioniert das automatische Öffnen von .geo Dateien nicht mehr. Wenn ich mit „rechts-klick“ per Maus auswähle „Öffnen mit“ dann kann ich zwar unter „andere Programme“  zu der WinField.exe Datei kommen, aber wenn ich die auswähle wird sie mir hinterher nicht mehr angezeigt. Momentan habe ich eine Verknüpfung mit dem Acrobat Reader. WinField wird mir nicht mehr dargestellt als auswählbares Programm. Und wenn ich es versuche manuell hinzuzufügen wird es mir auch nicht mehr angezeigt. Woran könnte das liegen?

Das Programm an sich funktioniert. Mit dem Link auf dem Desktop kann ich es öffnen und dann auch .geo Dateien laden, aber nicht wenn ich auf eine .geo Datei doppelt klicke. Können Sie bitte bei dem Problem weiter helfen?

	07.02.2014
	

	Neuinstallation

.geo

Öffnen
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Um dieses Problem zu lösen muss das Programm (2014er-Version) einmalig durch einen Administrator gestartet werden. Danach wird beim Doppelklicken wieder die richtige Version verwendet.

	

	DE0015
	Frage:

	Fehlende Nummerierung von Strommasten
	In der Geo-Datei existiert die Zeile „start, end tower no“. In den Beispieldateien sind alle Mastnummern mit „0“ angegeben.

Bei Export aus FM-PROFIL wurden lange Zeit die Mastnummern ebenfalls nicht exportiert. Vor einiger Zeit haben wir dieses geändert, so dass jetzt die Mastnummern in die Zeile „start, end tower no“ geschrieben werden.

Ist dieses in WinField nicht vorgesehen? Ein Kunde hat uns darauf hingewiesen, dass WinField Probleme mit den Mastnummern hat. Die Spannfelder werden gebündelt, so dass einzelne Seile nicht mehr auswählbar sind. Müssen die Mastnummern immer „0“ sein?

	24.02.2016
	

	Mastnummer

Extended

Standard
	

	
	

	
	Antwort:


	Zusammenfassung:

· Ob ein Projekt in Standard oder Extended Format vorliegt hat keinen Einfluss auf die Feldberechnung! Lediglich die Nachbearbeitung in WinField ist komfortabler (Extended) oder flexibler (Standard), aber hierdurch auch anspruchsvoller.

· Extended Format kann in WinField jederzeit zu Standard Format reduziert werden, wodurch alle Manipulationen erlaubt sind.

· Der Export von Standard Format aus FM-PROFIL ist Fehler unanfällig. Beim Extended Format Export ist jedoch genau auf die Nummerierung von Masten und Systemen zu achten, weil das Projekt andernfalls zerstört wird und in WinField nicht mehr richtig erkannt, repariert oder bearbeitet werden kann.

· Deshalb wäre es am besten in FM-PROFIL eine Option für Standard oder Extended Format Export vorzusehen.   


	

	

	DE0016
	Frage:

	Berechnung eines Systems mit verschiedenen Frequenzen
	Es ist bekannt, dass es unter „Erweiterte Einstellungen/Berechnung“ die Option „Bei fester Frequenz nur Leiter dieser Frequenz berücksichtigen“ gibt. Dabei sollen in der Berechnung alle anderen Leiter wie Luft behandelt werden. Nun habe ich den direkten Vergleich an einer Leitung mit zwei 50-Hz- und zwei 16,7-Hz-Systemen angestellt (siehe Anhang), wobei ich in der einen Datei die DB-Leiter einfach gelöscht habe, während in der anderen Datei mit allen Leitern das erwähnte Häkchen gesetzt wurde. Nach meinen Erwartungen sollten beide Ergebnisse gleich sein.

Bei der Berechnung des E-Feldes ergeben sich jedoch deutlich voneinander abweichende Spitzenwerte (1,2 kV/m <-> 0,9 kV/m). Auch das B-Feld ist nicht gleich.

Können Sie mir sagen, welche Berechnungslogik genau hinter der erwähnten Option steckt?

	04.03.2016
	

	Bahnstrom

Frequenz
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Wenn Sie eine feste Frequenz vorgeben, dann spielt die Frequenz welche dem Erdseil zugeordnet ist nur eine Rolle wenn "bei fester Frequenz nur Leiter mit dieser Frequenz berücksichtigen" aktiviert ist. In diesem Fall wird das Erdseil nur in die Berechnung einbezogen, wenn die Frequenz des Erdseils der festen Frequenz entspricht.

Wenn Frequenz=FREE eingestellt wird, dann macht es einen Unterschied, welche Frequenz dem Erdseil zugewiesen wird (sowohl für den Erdseilstrom als auch eine eventuelle Grenzwertbewertung). Ist die Frequenz des Erdseils 0 Hz, dann werden keine Erdseilströme eingekoppelt. Im Allgemeinen ist der Erdseilstrom für 50 Hz höher als für 16 2/3 Hz. Für die Berechnung des worst-cases sollte also die Erdseilfrequenz auf 50 Hz gesetzt werden.

Die Frequenz der Systeme hat keinen Einfluss auf die eingekoppelten Erdseilströme.

	

	DE0017
	Frage:

	Bahngleis unter Freileitung
	Bei der Untersuchung eines Spannfeldes einer unserer 380-kV-Freileitungen (4er Bündel) in Nähe einer Umspannanlage sind wir auf sehr große Differenzen zwischen Messung und Berechnung gestoßen. Die Berechnung liegt deutlich unter dem gemessenen Wert. Einflussfaktoren wie Gebäude, Bewuchs usw. sind nicht vorhanden. Die Berechnung erfolgt unter Berücksichtigung des leitenden Erdbodens. Die Spannfelddaten und das Bodenprofil wurde mittels FM-Profil Schnittstelle importiert.
Die Leitung führt in diesem Bereich über ca. 500m parallel zu einer Gleisanlage. Dieses Bahngleis (Schleppgleis für Transformatoren) verfügt über keine Oberleitung und verläuft auf einem Damm direkt unter der Leitung bis zur Umspannanlage und somit zum Endpunkt der Leitung. Können Sie sich vorstellen, dass dieses Gleis eine Auswirkung auf das E-Feld hat, bzw. die erhöhten Messwerte auf die Situierung der Gleisanlage zurückzuführen sind? 
Zur besseren Übersicht habe ich ein Luftbild des betroffenen Spannfeldes Angehängt. Die Leiterseilhöhe beträgt in Spannfeldmitte zirka 14 m. 
Kann dieser Fall mit dem EFC400 berechnet werden? Wie würden Sie einen solchen Fall simulieren?
Unser Versuch unter der Leitung parallel Erdseile zu platzieren ergaben eine Erhöhung der Berechnungsergebnisse, aber wir sind uns nicht Sicher ob dieser Herangehensweise zulässig ist.


	08.07.2016
	

	Vergleich

Messung

Schienen
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Grundsätzlich ist ein Vergleich zwischen Berechnungswerten und Messwerten nur unter bestimmten Bedingungen möglich. Dazu gehört unter anderem, dass die Messung des elektrischen Feldes bei trockener Umgebung durchgeführt wird. Eine Messung des elektrischen Feldes bei Niederschlag ist nicht vergleichbar und eigentlich auch gar nicht zulässig. Die Verzerrungen durch den Niederschlag können erheblich sein.

Ein Bahngleis hat durchaus einen Einfluss auf die elektrische Feldstärke in der Umgebung und kann erhöhte Messwerte hervorrufen, da die Leitfähigkeit des Untergrundes lokal stark erhöht ist. Um das Bahngleis in EFC-400 zu berücksichtigen, müssen Sie es als Neutralleiter (meint: Strom, Spannung und Phase auf 0 setzen) einfügen. Das Bild einer Beispielberechnung ist angehängt. Darauf können Sie den Einfluss des Bahngleises auf das elektrische Feld erkennen.
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	DE0018
	Frage:

	Abstandslimit/ Überlappungs-faktor
	Welche Auswirkungen haben die Optionen „Abstandslimit“ und „Überlappungsfaktor“ auf die Berechnung von elektrischen und magnetischen Feldern?

	30.09.2016
	

	Abstandslimit

Überlappungs-faktor
	

	
	

	
	Antwort:

	
	In WinField / EFC-400 finden sich unter „Optionen…Standard Optionen…Extended…“ die Optionen „Abstandslimit [m]“ und „Überlappungsfaktor“.

Das Abstandslimit wird in Metern angegeben und legt fest, bis zu welchem Abstand d um einen Berechnungspunkt (I) Geometrieelemente bei der Berechnung von Feldstärken berücksichtigt werden sollen. Berechnet man beispielsweise eine Freileitungstrasse und setzt das Abstandslimit auf 500 m, dann werden die Feldstärken in einem 1000 Meter breiten Korridor (500 m links und 500 m rechts) entlang der Trasse berechnet. Die Nutzung dieser Option kann die Berechnung beschleunigen, insbesondere wenn die Geometrie sehr weit ausgedehnt ist.

Wird das Abstandslimit auf 0 m gesetzt, deaktiviert dies die Option und an allen Berechnungspunkten wird eine Feldstärkenberechnung durchgeführt, unabhängig davon wie weit das nächste Geometrieelement entfernt liegt.

Der Überlappungsfaktor hängt mit dem Abstandslimit zusammen. Daher wird dieser auch nur berücksichtigt, wenn das Abstandslimit aktiviert (d.h. ein Wert ungleich 0 m eingegeben) ist. Das Abstandslimit wird mit dem Überlappungsfaktor multipliziert. Das Ergebnis ist der Abstand um einen Leiter, der gerade noch vom Abstandslimit erfasst  wird (II), bis zu welchem Geometrieelemente bei der Berechnung der Feldstärke berücksichtigt werden. Wenn beispielsweise das Abstandslimit 20 m beträgt und ein Überlappungsfaktor von 2 eingestellt ist, dann werden für jeden Berechnungspunkt jeweils alle Geometrieelemente berücksichtigt, die bis zu 40 Meter von dem Leiter entfernt sind, der gerade noch vom Abstandslimit erfasst wird.

[image: image11.png][EELAE)





Die Verringerung des Überlappungsfaktors kann die Berechnungsgeschwindigkeit erhöhen. Wie stark dieser Effekt ist hängt von der Geometrie und der örtlichen Verteilung der Geometrieelemente ab. Ist der Überlappungsfaktor allerdings zu klein gewählt, kann es zu falschen Berechnungsergebnissen kommen. Diese lassen sich leicht als „Spitzen“ in den Isolinien bzw. 2D-Flächen erkennen. Falls diese Spitzen auftreten muss der Überlappungsfaktor erhöht werden.
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	DE0019
	Frage:

	Unterschied Spannungstyp System/ Phase
	Ich habe bei einer Berechnung der elektrischen Felder deutliche Unterschiede erhalten, je nachdem ob ich bei 50 Hz oder 0 Hz rechne. Unten zwei Screenshots der Statistiken. Es handelt sich um die Nachbildung eines Zylinderkondensators mit Einzelleitern. Gerechnet habe ich vom äußeren Zylinder bis zur Hälfte des Inneren Zylinders. Radius äußerer Zylinder 1m, innerer 10 cm. Die Maximalwerte geben den Wert in der Mitte zwischen den Zylindern an. Der Wert bei 0 Hz liegt näher am analytischen Wert von 0,868kV/m. Die Eingabe der Spannung bei der Geometrie ist doch immer als RMS-Wert zu verstehen, oder? 

Woher kommen die Unterschiede bzw. was wurde vergessen zu berücksichtigen? 

0 Hz:
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50 Hz:
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	30.03.2017
	

	RMS

Maximalwerte

Spannungstyp
	

	
	Antwort:

	
	Bei Berechnung mit einem 5x5 mm Raster erhalten wir in Übereinstimmung bei 0 Hz:
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Mit gleichen Einstellungen erhalten wir bei 50 Hz ebenfalls Ihr Resultat, was jedoch falsch ist, weil <Spannungstyp=System> gesetzt ist (womit für Drehstromsysteme von Freileitungen die eingegebene Spannung durch Wurzel(3) dividiert wird):
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Wird bei 50 Hz als <Spannungstyp=Phase> angegeben, was notwendig ist, weil nur eine Phase vorliegt und kein Drehstromsystem, folgen auch die richtigen Werte (wie bei 0 Hz):
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	DE0020
	Frage:

	Elektromagnetische Felder an Schiffen
	Ist es möglich mit WinField/ EFC-400 die Ausbreitung von elektromagnetischen Feldern von hochfrequenetn Kommunikationsantennen zu simulieren.

	23.05.2017
	

	Gehäuse

Schiff

HF
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Über die Funktion „Konstruiere Gebäude/Gehäuse“ kann aus verschiedenen Blöcken bei Vorlage von Plänen oder Zeichnungen die Form eines Schiffes nachgebildet werden - analog zur Konstruktion eines komplexen Gebäudes. Ist zudem die Position und Konfiguration der Sende-Antenne bekannt, können das elektrische und magnetische Feld wie bei anderen Beispielen berechnet werden. Auch die Schirmung und Reflexion an Schiffsteilen wird berücksichtigt (siehe Abbildung).
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	DE0021
	Frage:

	Senkrechte Kabel im Dreieck
	Wieso sind Kabel, die über den Trasseneditor erstellt wurden und senkrecht verlaufen nicht im Dreieck angeordnet, selbst wenn dies in der Bibliothek eingestellt ist?

	24.08.2017
	

	Trasseneditor

schräge Kabel

Auto Winkel
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Um senkrecht verlaufende Kabel bzw. grundsätzlich Kabel mit Höhendifferenzen im Dreieck anordnen zu lassen, muss im Trasseneditor im Dialog „Auto Winkel“ die Option „Erlaube Winkel zur xy-Ebene für Kabel“ aktiviert werden:
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	DE0022
	Frage:

	Rail Way Simulation 
	Thema der Untersuchung ist eine 2 Phasen Bahnversorgung arbeite. Sie sagten mir, dass ich die dritte Phase ins Erdreich legen solle, dann wäre das System wieder passend, wenn ich Phase 1 mit 55kV und gut 500 A Strom, Phase 2 mit 180°, 55kV und ebenfalls gut 550A Strom modelliere. 

Ich sehe aber nun einen Strom im Erdleiter, der mir nicht gefällt. In der Simulation bekomme ich hier ein signifikantes Magnetfeld. Das spricht für mich für ein Problem in der Symmetrie. Haben sie eine Idee?
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Eine weitere Frage wäre ebenfalls interessant. Parallel zu diesem Track verläuft eine zweite Leitung, hier wird nur ein anderer Masttyp verwendet. Wähle ich hier 110kV Bahn/Mast, bekomme ich automatisch 4 Systeme, obwohl ich nur 2 brauche. Selbst wenn ich die ersten beiden Systeme mit 0V und 0A ansetze, bekomme ich Artefakte beim Querschnitt. Wie kann ich das auf nur 2 Systeme umstellen? Oder sind es vier Systeme, weil die SW in Summe vier Systeme sieht (Leitung nördlich und Leitung südlich…)?

	23.05.2017
	

	Erdkabel
„sym“

Parallele Bahnlinien
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Das Verlegen der dritten Phase unter den Erdboden korrigiert die Optik und das elektrische Feld. Natürlich muss man auch noch den Strom auf Null setzen um das Magnetfeld zu unterdrücken. Hierzu muss man auch den Checkhaken "sym." entfernen.

Zu der zweiten Frage: Masten sind natürlich auch mit einem oder zwei Systemen möglich, siehe Bibliothek "Standard". In der Bibliothek kann man beliebig Systeme entfernen und hinzufügen, sind Masten jedoch erstmal in der Geometrie eingefügt, ist dies nicht mehr so einfach möglich.

	

	DE0023
	Frage:

	Modifizierung von Mastmodellen
	Ist es möglich die WinField Standard Masten als Vorlage für spezielle Anwendungsfälle zu nutezn?

	Anim8tor
.3ds
	

	
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Standard-Masten werden intern von WinField/EFC-400 generiert und sind daher nicht in der 3ds-Bibliothek (lib3ds) zu finden. 
Deswegen können die Standard-Masten auch nur in WinField bearbeitet werden. Zum Beispiel:

    - Anpassung Mastkopf
    - Einfügen von Querträgern
    - Änderung der Masthöhe

Zusätzlich zu den Standard-Masten gibt es speziellere Masten. Diese lassen sich in WinField nicht mehr, hinsichtlich der Maststruktur der 3ds, bearbeiten, sondern wurden für spezielle Fälle mit dem Programm "Anim8or" erstellt (Programm: Siehe Link). Dazu finden Sie die entsprechenden *.3ds-Datei in der 3ds-Bibliothek (WinField\lib3ds). Diese können Sie gerne als Vorlage verwenden, in den Anim8or exportieren, bearbeiten und wieder als 3ds-Datei abspeichern. 
In WinField können Sie dann ein Gerüst aus Polylinien erstellen, als GEO-Datei speichern und dieser dann die entsprechende 3ds-Datei zuordnen. Dadurch lassen sich verschiedenste Masten in WinField darstellen.

Anim8or:        http://www.anim8or.com/download/index.html

Die folgende Abbildung zeigt den Pfad in denen die 3ds-Dateien der spezielleren Masten liegen und zeigt ein paar Beispiele auf. Weitere finden Sie beispielsweise unter dem Namen "Tower".
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Die nächste Abbildung zeigt eine ältere Version des Anim8or's mit einer eingefügten 3ds-Datei aus der lib3ds Bibliothek in WinField.
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Dort können Sie die 3ds der Masten bearbeiten und wieder exportieren. Zu der Bedienung des Programms selbst kann ich leider nichts sagen, aber auf der Hompage des Herausgebers finden Sie ein ausführliches Benutzerhandbuch.

	

	DE0024
	Frage:

	Verbindung von Bibliothekselementen
	Wir haben für die EMV Berechnung einer Station versucht, die MS-Schaltanlage in der Software darzustellen und festgestellt, dass die Blöcke von Siemens (Serie à 8DJH) nicht miteinander verbindbar sind. 

Ist das ein Softwarefehler oder machen wir was falsch? Die anderen Blöcke lassen sich problemlos miteinander verbinden.

	
	

	Raster

Blockbibliothek

Schaltfelder
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Die Breite der Schaltfelder ist so, das beim 5 cm Raster eine Lücke bleibt. Einfach 1 cm Raster einstellen. Das die Schaltfelder kontaktieren sieht man auch daran, das die Verbindungskante beim Schieben blau erscheint.

	


	English

	EN0001
	Frage:

	EFC-400 führt keine Berechnung in mehr als 10m Höhe durch
	We have purchased our EFC400 Station 2007 software. The software is limited and we can’t perform a simulation higher than 10 meters over the floor. Why? And what can we do?

	12.08.2015
	

	EFC-400 Station

Begrenzung

Version 2007
	

	
	

	
	Antwort:

	
	The limitation of the calculation height in the station-version was made purposely to avoid the possibility to calculate power transmission lines with the station-version. We don't have the possibility to delete this limitation for the 2007-version. There is a workaround for your calculation: You start with calculation from 0 to 10 m height and then make a second calculation from 10 to 20 m height. Making both calculations in one step is not possible with your version.

The easiest way to avoid this problem would be to buy a new version of EFC-400ST, because in 2015-version, the calculation height can be set between z=-25 and z=25.

	

	EN0002
	Frage:

	Aktualisierung der GEO-Formatbeschreibung
	Aufgrund der in FM-PROFIL enthaltenen Winfield-Schnittstelle, haben wir immer wieder Fragen zu Winfield bzw. zum GEO-Format.

Die uns vorliegende GEO-Formatbeschreibung ist bereits einige Jahre alt. Gibt es eine aktuelle Formatbeschreibung, die Sie uns zur Verfügung stellen können?



	01.07.2015
	

	GEO-Format

FM Profil
	

	
	

	
	Antwort:

	
	An dem GEO-Format hat sich seit Implementierung des FM-Profil-Filters nichts geändert, sodass die Ihnen vorliegende GEO-Formatbeschreibung nach wie vor aktuell ist

	

	EN0003
	Frage:

	Installation auf virtuellem Laufwerk
	Our copy of the EFC-400 software requires WinXP 32-bit: I have installed WinXP 32-bit / SP2 in a virtual machine, but I cannot complete the registration process; possibly due to a driver issue with the Aladdin Hardlock. 

The documentation has no instructions for installing / running EFC-400 on WinXP. What is your advice?

	22.06.2015
	

	virtual machine

Windows XP

Windows 7
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Normally, the EFC-400 software is not running on a virtual machine, because the hardlock does not allow this. I sent you the newest hardlock driver. You can try to install it, maybe it will work on the virtual machine, but normally it will not. 

The 2005-version will properly work if you install the software on a PC which runs under Windows XP. Using the 2005-version on a Windows 7 (or Windows 8) PC is not possible.

	

	EN0004
	Frage:

	Hardlock nicht mir Windows 8 kompatibel
	I use the 2010 version of  "EFC 400PS" and since a have a new PC with Windows 8, I can't  install this version, because de driver of the dongle is not compatible with W8. 

Is a new driver of the dongle exists for windows 8? And if it exists, where can I get it?

	15.06.2015
	

	Dongle/Hardlock

Treiber

Windows 8
	

	
	

	
	Antwort:

	
	You can download the hardlock driver for Windows 8 on following link:


http://sentinelcustomer.safenet-inc.com/sentineldownloads/?s=HASPUserSetup&c=all&p=all&o=all&t=all&l=all 

The Link "Sentinel HASP/LDK - Windows GUI Run-time Installer" is the one you need.

	

	EN0005
	Frage:

	Leiterparameter ohne Einfluss auf B-Feld
	Are the following fields (red square) not relevant for the basic package EFC400?
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	22.04.2015
	

	Leiterparameter

B-Feld

E-Feld
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Assuming that with "basic package EFC-400" you mean the EFC-400 Station Version, it is true that the input fields, number subropes and spacing (m) are only relevant for calculation of the Electric Field, which is not possible with EFC-400 Station. The input fields do not affect the Magnetic Field directly, but they affect the induction current induced in ground wires. 

So, for only Magnetic Field calculation you can pass these fields, but when you give your construction to somebody having the full EFC-400 version or if you upgrade your version in future, then these input fields will not be properly configured for Electric Field calculation.

	

	EN0006
	Frage:

	Feldreduktion durch Metallplatten
	Is it possible to add a shield plate around our cables to reduce the magnetic field? If it is possible to do that with your software, can you explain us how we have to do this please? 

Furthermore, can you tell us what is the difference between L_100% and L_0% in the optimization menu when you make the simulation?

	10.04.2015
	

	Metallplatte

Schirmung

Phasenoptimierung


	

	
	

	
	Antwort:

	
	Yes, it is possible to add such plates. The first way is to click on "construct metal plate" in the toolbar and give in values for the position, the size and the material. As a second possibility, you can add a case, if the shielding is completely round the cable. Open "construct building/case" in the toolbar and define position and size. Edit the case after inserting it and select the [S]-button. You can directly give a shielding factor there or open the shielding library by clicking "Schedule". You can choose the material with the correct size and the corresponding shielding factor will be automatically added to the case. L_100% (worst-case) finds the phase configuration where the values are the highest and L_0% (best-case) finds the phase configuration with the lowest field values.

	

	EN0007
	Frage:

	Konstruktion einer Niederspannungsverteilung
	I need to do a simple Prediction that contains only low voltage (125A) gears:
- Low voltage counter board that is connected to the electrical company 

- Low voltage electrical that is connected to the Consumers.
- The cable that is connecting between these two is going -20cm under the flood (125A).  
Can you please refer me to the right libraries in the EFC400 Software and to some models that do that kind of work?

	22.03.2015
	

	Niederspannungsverteilung

Kabel

Bibliothek
	

	
	

	
	Antwort:

	
	There is no matching library in EFC-400 for your example, because in most cases, the calculation only goes up to the low voltage main distribution and lower distribution is not simulated. Nevertheless it is possible to simulate the low voltage gears. You have to construct them on your own out of polylines from the technical drawings. The video you can refer to is called "Low Voltage Distribution". The library that contains objects similar to them you want to construct is the "nvt"-library. Maybe you can use one of them as a starting point and modify it.

For constructing the cable, you create a polyline at the right positions and then use the "Construct Cable..."-dialog out of the context menu to make a cable out of the polyline,

	

	EN0008
	Frage:

	Konstruktion einer Schaltanlage
	While I was modeling, I have some doubts, because there are some particular details of the installation I don’t know where to define:

I have designed the plant using predefined blocks of the elements inside a building:

Building: I need to define the building material, but I don’t know where. I can only define the size and the coordinates?

Transformer: I don’t know what transformer to choose, because there is no extended description of the different trafo blocks. I can only see their power.  I also need to define the tank characteristics and its size. 

Cell MV: I don’t know what block to choose, because there is no extended description of the different blocks. I also need to define the enveloping characteristics and its size.  

LV Panel: I don’t know what block to choose, because there is no extended description of the different blocks. I also need to define its size.  

Wiring: I model the wiring by doing polyline and then building cable, but I cannot define the cable characteristics. Is it any easier way to draw it? I cannot connect the neutral wire neither 

 I also need to simulate the wire’s entrance and exit. How can I simulate this? It is enough by forcing wire to have the voltage and current characteristics?

	11.03.2015
	

	Gehäuse

Gebäude

Material

Transformator

Kabel
	

	
	

	
	Antwort:

	
	1) Buildings: The standard material of the cases is steel. If you gave a negative value for the material size, aluminium is used instead. Another possibilty is to set the material size to zero and give a specific shielding factor under "S[]". There is also a schedule with shielding factors for different materials and material sizes given in this dialog. 

2) Trafos: Besides the power, there is information given about the voltage and the short-circuit voltage and the type of cooling (oil (öl) and dry (trocken)). You can use one of the transformers from the library and modify it to fit your needs. Alternatively, you can construct the transformer right from the beginning. Pages 188 to 191 of the user’s manual show how to do it. 

3) Cell MV and LV Panel: Defining the size of the cases is exactly the same like for building (see number 1)). It depends on your specific cubicles, if there is one in the library which fits. The libraries are sorted by the manufacturers of the cubicles. If the company which produces your specific cubicle has no library or the cubicle is not inside the library, you have to choose a similar one and modify it or you can construct it out of polylines right from the beginning. 

4) Wiring: First, you have to specify your cable on the cable-library. Open the library manager and choose the section “Cable”. Save the kabel2-library under a new name. Then, copy one of the existing cables as a reference. Now you can give the new cable (it should be called “cable9”) a new name and specify the values for the cable under “System Config”. Give the right material properties and the radius will be automatically calculated. To add neutral conductors, add “Groundwires”. Then go to the “Cond. Config” and correct the position of all conductors. Close the library manager and save the library. Then construct a polyline as you described and open the “construct cable” dialog. There you can choose "Cable from Library" and select your cable. If you activate "Auto connect", the cables will always be connected to the nearest conductors. If you don't want that, you have to deactivate Auto connect and connect the conductors on your own. For this, select the two conductors you want to connect, click right mouse button and push "Connect" and answer the dialog which comes up with "yes". 

5) Constructing the cables going inside the station works the same way like given in number 4). The only difference is that you don't have to connect one side of these cables, because they are lying outside of the station.

	

	EN0009
	Frage:

	Einheit der Leistung ändern
	We had a problem in changing the power unit in the geometry window from kW to W. Please can you give us a solution for that?

	08.03.2015
	

	Leistung

Watt

Einheit
	

	
	

	
	Antwort:

	
	It is not possible to change the units in the geometry window, but you 
can set the number of digits which are displayed. You have to open 
"Options...Advanced Settings...Screen...Standard GEO-digits..." and can 
give a value up to 5.

	

	EN0010
	Frage:

	Verbindung von Transformator und Schaltanlage
	The simulations that we have to run are often on MV/LV electrical rooms. In Italy, in electrical rooms busbars are often used to connect the transformer to the LV switchgear. Thus, we would like to know what we have to do in order to link a transformer to the LV switchgear through busbars. 

	05.03.2015
	

	Sammelschiene

Transformator

Schaltschrank
	

	
	

	
	Antwort:

	
	The connection of the transformer to the LV switchgear through busbars works very similar to the connection by “normal” cables. First, you have to specify your busbar on the cable-library. Open the library manager and choose the section “Cable”. Save the kabel2-library under a new name. Then, copy one of the existing cables as a reference. Now you can give the new cable (it should be called “cable9”) a new name and specify the values for the busbar under “System Config”. Give the right material properties and the radius will be automatically calculated. The conductor will be represented as a round conductor, but the influence on the magnetic field compared to a rectangle conductor can be neglected. To add neutral conductors, add “Groundwires”. Then go to the Cond. Config and correct the position of all conductors. Close the library manager and save the library.

You construct a polyline on the right position. Then you select the polyline and use the construct-cable-dialog for constructing the busbar. Use the “Cable from Library”-Button and select your predefined cable out of your libraby. The program will automatically connect the busbar to the next possible connection point if you select “Auto connect”. You have to deactivate “Round cable edge” if you use a busbar system. Then select “OK”.

	

	EN0011
	Frage:

	Strom auf Sammelschiene anpassen
	Are there busbars with higher amperage than 1000 A? In the electrical rooms 2000, 2500, 3200 and 5000 A busbars are often used. 



	05.03.2015
	

	Sammelschiene

Stromstärke
	

	
	

	
	Antwort:

	
	You can just modify the current value after inserting the busbar to you geometry. It is also possible to set the correct current value in the library while constructing a new busbar.

	

	EN0012
	Frage:

	Neutralleiter zu Sammelschiene
	In the library there are busbars with three-phases conductors and no neutral one. Is there a way to have the neutral one as well? 



	05.03.2015
	

	Sammelschiene

Nullleiter
	

	
	

	
	Antwort:

	
	You can add neutral conductors for cable systems by adding “Groundwires” in the System Config Dialog in the library manager (see 1)). Adding neutral conductors to your busbar system after inserting in the geometry is possible by constructing a polyline at the desired position and set current, voltage and phase to zero.

	

	EN0013
	Frage:

	Unsichtbare Elemente in 3D-Ansicht
	Sometimes, in the 3D results of a simulation the outlines of the switchgears and transformers are invisible (See the simulation attached). Why is this happening? 
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	05.03.2015
	

	3D-Fenster

Transparenz

Darstellung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	This effect is related to the transparency of the cases. The problem lies inside the used 3D-package and cannot be solved by us. You can turn the geometry to avoid this effect. It depends on the angle of view whether the effects comes up or not. The calculation results are never affected by this!

	

	EN0014
	Frage:

	Gehäuse von Transformatoren verändern
	It happens quite often that in the *.dwg files provided by our customers there are LV switchgears, MV switchgears and tranformers which have different sizes from those we can find in the library. Does it affect our final result if we change the size of the case of one of those? 



	05.03.2015
	

	Ergebnis

Gehäusegröße

Berechnung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	No, there is no influence of the size of the cases for the calculation of magnetic flux density, if you didn’t give a material size for the cases. If you set a material size for the cases, they have a shielding effect and it give another result if you change the cases. On the result for the electric field, changing of the size of cases always has an influence, because inside cases, no electric field is calculated.



	

	EN0015
	Frage:

	Export von Isolinien
	Is there a way to export (format: *.DXF) the isolines in sectional view? 



	05.03.2015
	

	DXF

Berechnung

Ergebnisse
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Yes, you have to select your 2D-Window with calculation results. Then click on “File”, “Export” and then “Isolines -> *.dxf”. You can set a value for the Text-Scale and give a destination folder. If you don’t want text information next to the isolines, you can deactivate “Show colored Iso-lines with value-text”, find under “Options” -> “Colors”.

	

	EN0016
	Frage:

	Funktion von Spannungsangaben in EFC400 ST
	We are using EFC 400 ST
There are several configuration fields like voltage that does not have any effect on the result of the magnetic field.

Is this really the case?

If they really have no effect why do they appear as configuration option?

	03.03.2015
	

	Magnetfeld

Spannung

EFC-400 Station
	

	
	

	
	Antwort:

	
	In case of EFC-400 Station, the full version of EFC-400 LF although 

calculates the Electric Field. The edit boxes for voltage e.g. are 
necessary for this e-field calculation. In your version (calculating 
only magnetic field) the fields are not blocked, because maybe years 
later, you may upgrade to EFC-400 LF and although want to use your work 
from now or maybe you want to give your work to another customer and 
thus although the field voltage must be correct.

	

	EN0017
	Frage:

	Hardlock nicht erkannt
	We tried to run register.exe to register the program with our SR-No but we get an error message "Registration failed... program already registrated!" 
When we try to run the program, it gives us an error message "Sentinel HASP key not found (H0007)" 
The dongle is plugged in.

	18.02.2015
	

	Dongle

Registrierung

Fehlermeldung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	An old version of the dongle is used. Contact us to get the latest version in return for the old one.

	

	EN0018
	Frage:

	Beschädigte WinField CD ersetzen
	Having replaced their PCs with WIN7 and WIN8 ones, we tried recently to install the software from the original CD.
The installation cannot be completed as an error (damaged disk) appears.
1) Can the 2006 version of EFC400 be installed in WIN7 / WIN8 operating systems?
2) Is it possible to receive (or download) a new copy of the originally purchased software to be installed in old XP PC?

	16.07.2014
	

	Installation

Kompatibilität

Windows7

Windows8
	

	
	

	
	Antwort:

	
	1) It is possible to install the 2006 version under Windows 7. Therefore you must directly execute Setup.exe from the folder US\EFC-400. Auto start (Start.exe) does not work.

But because of the hardlock drivers EFC-400 cannot execute! Also the latest driver does not fix the problem. Some administrators get it fixed by running in "Windows Compatibility Mode". On our Computers this did not work and in any way is very unsecure.

The first version of EFC-400 for Win 7 is Release 2008. The first Version for Win 8 is Release 2014, which your customer should upgrade to.

2) If the installation disc is damaged, we can send you a replacement CD (please let us know). If only the disc is damaged and you have an old working installation of EFC-400, you also can transfer this by network or on USB stick to another computer. You only need to install the hardlock drivers again to run EFC-400.

	

	EN0019
	Frage:

	Kabel-Codes in verschiedenen Sprachen
	The demo software libraries show cables with German code only. Is the coding in other languages provided with the full functioning version?



	06.06.2014
	

	Bibliothek

Kabel

Bezeichnung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	No, the names of the cables are everywhere the same and only exist in the German code system.

	

	EN0020
	Frage:

	Kurzbeschreibung
	Are helical cables included?

	06.06.2014
	

	Schlagwörter
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Yes, you have to insert a cable line system and give a value for "Helix" after choosing which cable you want. The value in m means after what distance the position of the phases is the same like in the beginning.

	

	EN0021
	Frage:

	Unterschiede zwischen Demo- und Vollversion
	Which additional functions are to be expected, in comparison with the demo version, in the full functioning one?

	06.06.2014
	

	Funktionen

Anwendungen

Testversion
	

	
	

	
	Antwort:

	
	In general, the demo version is very similar to the full functioning version. Inside the demo version, some of the tutorial videos are not included because of their file size. The full functioning version gives the possibility to save and print. Besides that, the calculation results of the demo version are falsified. Of course, you can only compare same versions. For example "EFC-400 LF" to "EFC-400 LF demo". Other versions have more functions (e.g. high frequency sources or sound level calculation).

	

	EN0022
	Frage:

	Installation auf mehreren Rechnern
	Is it possible to use the software (1 license only) on different PCs, at different time? Or single license means that it can be installed in one PC only?

	06.06.2015
	

	Hardlock

Lizenz

Dongle
	

	
	

	
	Antwort:

	
	It is possible to install the software on every PC you like. The usage of the programm needs the USB-Hardlock, so that usage is limited to the number of USB-Hardlocks which is the numer of your lincenses.

	

	EN0023
	Frage:

	Zwei Frequenzen in einem System
	Can we modelize 2 cables lines with 50 Hz and the other 16 2/3 Hz SBB?

Is the screen of cable which limits the magnetic field is considered by the software?

	14.03.2014
	

	Abschirmung

Ummantelung

Frquenzen
	

	
	

	
	Antwort:

	
	You can certainly „mix“ 2 frequencies in two different cables – it will calculate this correctly. (of course you cannot mix 2 frequencies in one cable…) 

Shielding of cable is possible too – you will have to break the cable and then create the cable shielding around this cable.



	

	EN0024
	Frage:

	Fehlermeldung unter Windows 7
	I use an EFC400EP version of 2008 (build 2802). Since our computers were upgraded to Windows 7, EFC400 displays the following error during startup:
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The program seems to work O.K., but such an error is a bit alarming. What kind of calculation errors or other mistakes can be expected from an incompatible operating system?

	05.03.2014
	

	EFC-400EP 2008

Windows 7

Windows XP
	

	
	

	
	Antwort:

	
	It is only a warning, that the 2008 release has never been tested under Vista or Windows 7. Everything could be ok, or also everything  could be worse. Release 2008 was just developed for Win XP! 



	

	EN0025
	Frage:

	Probleme beim speichern der Geometrie
	We have a problem in saving the files after finishing our simulation and we tried to overcome this by uninstalling the package and reinstalling it again but still the same thing.

	18.02.2014
	

	Speichern

Neuinstalltaion

Anti-Virus
	

	
	

	
	Antwort:

	
	It's possible, that this is a problem with your anti-virus-system. Try to set it off, please.

	

	EN0026
	Frage:

	Bodenprofil nach Schließen verloren
	We are facing some issues in using the 2017-version of EFC-400 & Sound. We create models using *.dxf files generated from conture lines using lidar. Upon starting the creation of a model we load the background map and choose to create a ground profile from the data in this file.

Then we create the ground profile through triangulation of the data in the file.

We are then left with a 3D ground profile in which we can place towers and buildings etc.

Upon the end of the work, the .geo file is saved by ‘save Geo as…’.

The problem arises after reopening the .geo. The program redraws the map and the latitude and longitude data are recovered successfully. However, the altitude data (Z) are not present and we are left with a flat 3D model. 

What could be the reason for this? Are we not importing the ground profile correctly?

	19.01.2017
	

	Bodenprofil

Speichern

Laden
	

	
	

	
	Antwort:

	
	You have to save the created ground profile before closing the geometry. Click "Geometry -> Ground Profile -> Points -> Save as Array" and save the ground profile in the same directory and with the same name like the geo file as a *.pro. You also have to activate "Geometry -> Ground Profile -> Auto Ground Profile". After that, the ground profile will be automatically loaded when opening the geo file.

	

	EN0027
	Frage:

	Schirmfaktor einer Metallplatte festlegen
	At the moment we work on a station project. In this project we have to integrate „magnetic shield“ in our simulation.

We would like to use shield specifications of a special plate. I actually know the screenfactor of my plate at 50Hz => 28.

I tried to introduce a plate by using this function:

Step 1)
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Step 2)
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This function creates a conductors grid. The only value that changes something when I change it is the section of the conductors:
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Do you know how is it possible to calculate the required section of a conductor to have the good screenfactor?

I tried to use the block library too but the plates are the same as this one.



	06.02.2017
	

	Schirmfaktor

Shielding

Metallplatte

Umlappung
	

	
	

	
	Antwort:

	
	The procedure you described is absolutely correct for working with metal plates out of material with low permittivity like aluminium or steel.

For working with a specific shielding factor (for highly ferromagnetic material like µ-metal), the construction is a little bit different. First, you have to define a case:

[image: image33.emf]


Type in the coordinates, length, width and height. After that, you can define the shielding factor (28) by clicking on “S[]”.

[image: image34.emf]


Now, the case shields the magnetic field from every source which is inside the case by factor 28 to every point on the outside of the case. The other way around, it would shield every outside source by factor 28 for every calculation point inside the case. In this specific example the following results:
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The magnetic field is shielded by factor 28. But, as you can see, the shielding applies to all 6 sides of the case. If you want the shielding only to apply at one wall (or a part of it), you just define a case which represents the “shielded area” and give it a shielding factor of 28. The result is shown in the following picture:
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Before the calculation, you can decide to apply shielding to cases or not. You can see the shielding effect directly by this.
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The shielding factor also applies to the “side” of the case. That produces a shielding which ignores the wrap-around of the magnetic field and border effects. The effect is not such important when calculating magnetic flux density right before (in this case: on the left hand side) the shielding. The deviation becomes bigger when calculating in greater distance to the shielding (e.g. 5 meters).

For taking the wrap-around of the magnetic field into account, you can define a decrease of the shielding factor with greater distance from the source. You can define it in the shielding factor dialogue (“S[]”):

[image: image38.emf]


The value you need to get a good result can be found by the following procedure: Define a specific point near to your shielding in the middle of the plate. We used the point (‑0.1 , 3.4 , 1) and got a value of 15.104 µT without shielding. With a shielding factor of 28, a value of 0.539 µT should result. Now, we set the shielding factor for the case to 28 and vary the decrease of the shielding factor as long as the value at this point is 0.539 µT. By this, we got 29 % as the value for the decrease.
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	EN0028
	Frage:

	Electromagnetic fields on ships
	Is it possible to calculate the electromagnetic fields in WinField/EFC-400 caused by high frequence communication antennas?

	23.05.2017
	

	
	

	
	

	
	Antwort:

	
	The shape of a ship can be constructed using the function “construct building/case”. When plans or drawings of the ships are available it can be constructed analogue to the construction of complex buildings. With further knowledge about the position and configuration the electric and magnetic fields can be calculated the same way as in other projects. Shielding and reflection on parts of the ship are regarded (see figure).

	

	EN0029
	Frage:

	Helix Cables
	I have the following question about EFC-400.

“Multicore cables have to be made with the cores laid in a long slow helix around the long cable axis (otherwise you can't wind the cable onto a drum without bursting it - due to the difference in circumferences that would result without the helix).

How does EFC-400 deal with this on LV multi core cables? Do you have to do manual transpositions every few metres or does the software deal with this in some other way?”

	Multicore Cables
	

	
	

	
	

	
	Antwort:

	
	Create 2 cables. For cable #2 just specify Helix=1.5m and you get the following result (no further manual modifications are required):
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